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Amts : Blatı 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 34. Marienwerder, den 22. Auguſt 1883. 


Die Nummer 21 der Geſetz⸗ Sammlung enthält Stellvertreter für den Standesamtsbezirk Glumen im 
unter Kreiſe Flatow an Stelle des von Glumen verzogenen 
Nr. 8942 die Landgüterordnung für die Provinz Bran⸗ Gutsbeſitzers Zſchech hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

denburg. Vom 10. Juli 1883; unter Danzig, den 11. Auguſt 1883. 

Nr. 8943 den Allerhöchſten Erlaß vom 6. Juli 1883, Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
betreffend die Errichtung eines von der Königlichen 4) Bekanntmachung. 
Eiſenbahn⸗Direktion zu Bromberg reſſortirenden Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsamtes in Allenſtein; 4. September 1874 bringe ich die erfolgte Er anung 
und unter des Lehrers Anton Bleske zu Ruſchendorf zum 

Nr. 8944 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, betref⸗Standesbeamten⸗Stellvertreter für den Standesamtsbezirk 
fend die Anlegung des Grundbuchs für einen Stibbe im Kreiſe Dt. Krone an Stelle des verſtor⸗ 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Goslar, Melle, benen Gutsbeſitzers Peeck daſelbſt hierdurch ur öffent: 
Moringen, Neuſtadt am Rübenberge, Uelzen und lichen Kenntniß. 


Uslar. Vom 18. Juli 1883. Danzig, den 11. Auguſt 1883. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 5) Bekanntmachung. 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 


1 19. Auguſt 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung des 
dane an 22 n Fd en Se genere ee aan Ee eng m a w 3 
würde ad wörtlicher Abdruck 18555 Pater Nerd leichen Standesbeamten = Stellvertreter für den Standesamts⸗ 
Ueberſchrift in Nr. 24 und 25 der periodischen Druck bezirk Oberforſterei Rehgof an Stelle des verſtorbenen 
ſchrift „Der Sozialdemokrat“ erſchienenen Artikels in fange 51 Bachler daſelbſt hierdurch zur 
Vollziehung des gegen dieſe letztere Druckſchrift längſt er⸗ f ung 


: Sl Danzig, den 11. Auguſt 1883. 
r Beſchlag belegt, was hiermit Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


" 6) Bekanntmachung. 
Konſtanz, den 9. Auguſt 1883. 3 
aa dae e Sams Fü ie on lie Fa auen ie e Lean 
W ee, u 22 nung des Amtsſekretärs Graßhoff zu Targowisko 
g zum a Tan, = Stellvertreter 855 den Standes⸗ 
amtsbezirk Somplawa im Kreiſe Löbau an Stelle des 
Sin: Ude der von da verzogenen Rechnungsführers Glinowiecki hier: 
j E durch zur öffentlichen Kenntniß. 
2 Bekanntmachung. Danzig, den 11. Auguſt 1883. 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
vom 14. Oktober 1875 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ 7) Bekanntmachung. 
nung des Domänenpächters, Lieutenants a. D. Dor⸗ Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 29. 


guth zu Raudnitz zum Standesbeamten = Stellvertreter) Mai 1877 bringe ich die erfolgte Ernennung des Gaſthofbe⸗ 
del den Standesamtsbezirk Raudnitz im Kreiſe Roſen⸗ſitzers Kielmann zu Gr. Falkenau zum Standesbeamten 
dan Stelle des Oberförſters Keßler zu Alt⸗Eiche an Stelle des verſtorbenen Gutsbeſitzers Schellwin daſelbſt 


hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. und des Hofbeſitzers Cornelius Ensz zu Kl. Falkenau 
Danzig, den 11. Auguſt 1883. zum Standesbeamten⸗Stellvertreter an Stelle des von 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. Gr. Falkenau verzogenen Hofbeſitzers Herbſt, beide für 
Bekanntmachung. den Standesamtsbezirk Gr. Falkenau im Kreiſe Ma⸗ 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung von rienwerder, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
1. November 1877 bringe ich die erfolgte Ernennung des Danzig, den 11. Auguſt 1883. 


Lehrers Bonin zu Zakrzewo zum Standesbeamten⸗ Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
Ausgegeben in Marienwerder den 23. Auguſt 1883. 
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8) Nach ⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
—— —— . — — 8öV— . — — — — — — 
Markt⸗ 
pro 100 Kilogramm. pro 1 Ktlo⸗ 
Namen Rind⸗ 
| este, esel. an _|T 
der Wei⸗ Rog⸗ gelbe artof⸗ | Fleiſch. 
Gerſte. Hafer. "| boße Linſen. nic Heu. 7 
A zum nen, feln. 91725 
Städte. Fe gen. gochen. weiße. & Keule. Bauch. 
S8 N. Pf. M. Pf M. Pf. M. Nf. M. Pf. M. Pf. M. ad a Pf. m. If IN. PM. PI. N. Pf. 
I. Chriſtburg 20641435 113 23118186 1— 80. 
2 Conitz 1790,12 5612 60.12 98 14 30 40 — 140 — 5.80 4 
3 Dt. Krone — 139012 76]15,52 [14 45, — | — — 535 3 
4 Culm 18.1914 18 |13) 090134714 9328 75 60.— 5 47 5 
5 Dt. Eylau 19 — 13 4913 5601343 15 27.— —— — 748 2 — 4 
6 Flatow 1713 2012 —12— 15 —=— —— — 5— 4 — 9 18 
7 M. Friedland — 14 5014 2814 — 15 - — —f— — 5— 4 =] 4 90,901 
8 Graudenz 3012 731381017 06027 88157 44] 623] 5 92— — 90/1 
9 Jaſtrow 03 — —1377— —1 53814 —— 4 — 95 
10 Löbau 8713 03112 —— 450. — —— —— —A 80 — 
11 Marienwerder 31012 63/14 Lee 6— 120 1 
12 Mewe 8713 62114 — 4 ——— — I — 1 
13 Neumark —1 36501 5 —1 4, 5 
14 Rieſenburg — 580 — . 
15 Rofenberg — 66111 3 79, — 5 
166 Schlochau — 100 3 50 — — 6 
17 Schwetz eee 
18 Strasburg --—| 5830 2 20 1 3 
19 Stuhm s —| 432 — 1 Ae! 
200 Thorn 3413 25/14 10 30 — 172 561 3 91,— 5 
21 Tuchel — 11378 |10 66012 =] 5140| 350— 
Summa 242 0412882781 657274108 [22° 80.286 63ʃ228 4411094059 5613 72,67 11]19 55117 20 
Durätäpitt IS 38 73 58112 87113,70 Lb. J 09187136; 5128] 3,971 9149] 780) B8j—186 
22 Vandsburg ae eh ne 
23 Neuenburg rr En 
24 Hammerſtein e 
9) Durch ſchnitts Marktpreiſe 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Juli 1883 nach Lebendgewicht. 


1. Mindvich für 100 Pfd. Je. Kälber pro Stücſ 85. Schweine | 4. Sammel | Ynzabt der aufgetsiebenen 
20 1 Pi | uhr, o Stiel fun 100 Pfd. für 100 Pfd. Stücke Vieh als 
2. Ai b. a. N b. TI 


buy: . 2. 
| mageres Jungvieh] unter über Rind⸗ | Käl⸗ Schwei Hans 


n Vieh li ir 8 Tagen| 8 Tage. 
Pf.] Mk. Pf.! Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf.] Mk. Pf.] Mk. Pf. Mk. Pf. 
28 25 19 30 871 7 70 883383024 —21.— 


fette E fette 1 


vieh. ber. ne. * 


36 7 127 [55 


10) Die Kreis⸗Phyſikatsſtelle des Kreiſes Graudenz iſt fügung ihrer Zeugniſſe und eines kurz gefaßten Lebens 
durch den Tod des bisherigen Inhabers zur Erledigung laufs innerhalb 6 Wochen mir einzureichen. 
gekommen. Qualifizirte Medizinalperſonen fordere ich Marienwerder, den 13. Auguſt 1883. 

hiermit auf, ihre Bewerbungen um die Stelle mit Bei⸗ Der Regierungs⸗Präſident. 
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weiſung 
Negierungsbezirks Marienwerder im Monat Juli 1883. 


Lade n⸗ 
gramm. 


Laden ⸗Preiſe. 
pro 1 Kilogramm. 


Kaffee. 


Schwei⸗ 6 „| Ham» 
Alb Be Salz, Sopei⸗ 
— ——— nn 
Fleiſch. Java, ges | ner 
— FRAGEN. EEG ARE Java | gelber 


wöhn⸗ Schmalz 5 


| (ges 
2 
1 26 2 
1 1 3 
110 80 1 1198| 2 4 
1 — 4 90— 1/90| 2 4 
120)— 60|-- 1188| 2 3 
1201| 70ʃ— 1,80] 2 4 
1 201——| 601 — 2— 2 3 
1115— 95 1 2 15 2 3 
11100 — 54191 1197) 2 3 
1112150 180] 1 3 ’ 
11200 1— 1 2 —1 2 3 a 
110. — 80] 1 2 — 1 2 900 = 2— 
1120.— 50ʃ— 1160| 2 360 — 200 2.— 
1110ʃ— 75— 1155| 2 360— 200 1060 
115—70— 11850220 4 —— 1201 2— 
1120.— 80ʃ 1 212 3 — — 20 160 
1 40— 182] 2 3140| 20 180 
1-60. 1 96] 2 390 — 20180 
110 —50— 11850 2 360.— 20 180 
1105. 87— 1195| 2 320 — 20 180 
110 60 1801 220 — 40 280 220 180 
20005 4618 19055 7109 58045 260 8 UI 5 05LIT 13} OA T0972 081571 T7215 7205920 
113 88] 188 2 15, 38.28 53.— 43507-145157] 2172] 20 1187 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 
gekommen ſind, beſcheinigt. 5 


Marienwerder, den 13. Auguſt 1883. Der Regierungs⸗Präſident. 
11) Nachweiſung . , Al. , MS 
von den im Monat Juli 1883 in den Normal⸗ Kreis Schlochau Konitz 6 49 2 20 2 45 
Marktorten des Regierungsbezirks Marienwerder für „ Schwetz Graudenz 6 91 1 95 2 96 
Fourage gezahlten Durchſchnittspreiſen. „ Strasburg Dt. Eylau 6 72 2 — 125 
Sind gezahlt worden „ Stuhm Elbing 6 59 2 45 1 40 
für 50 Kg „ Thorn Thorn 7 10 2 84 1 96 
\ Hafer. Heu. Nicht. „ Tuchel Konitz 6 49 2 20 2 45 
Im Lieferungsverbande. ſtroh. Marienwerder, den 13. Auguſt 1883. 
Normalmarktort. MA , , Der Regierungs⸗Präſident. 
Kreis Kulm Kulm 6 74 2 50 2 50 12) Zuſammenſtellung 
„ Flatow Flatow 6 — 2 50 2 — der Preiſe für 100 Kilogramm Hafer in nachbenannten 
„ Grauden; Graudenz Fan er Städten pro Monat Juli 1883. 
„ Konitz Konitz 6 49 2 20 2 45 Gute mittlere geringe 
„ Ot. Krone Dt. Krone 776 2 13 1 99 Sorte. 
„ Löbau Dt. Eylau 2 , M 3 MS 
„Marienwerder Marienwerder 7 11 3 — 1 75 Kum 14 13 60 12 80 
„ Roſenberg Dt. Eylau 0 72 2 — 1 25 Elbing. 14 30 13 25 12 — 
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A. 3 A 3 AM. S welcher die dem gerichtlichen Strafverfahren voraus: 
Ey lan! 13 43 — gegangene Strafverfügung erlaſſen worden iſt. 
a r 8 12 — — Marienwerder, den 10. Auguſt 1883. 


Graudenz . 13 81 — — 
Kanz 13.80 12 15 


Der Regierungs⸗Präſident. 


oe 


Dt. Krone 16 — 15 56 15) Der Herr Ober⸗Präſident hat dem Verwaltungs⸗ 
Marienwerder. 14 42 14 01 —frathe des St. Marien⸗Krankenhauſes in Marienburg 
Thorn 14 70 18.70 — die Erlaubniß zur Abhaltung einer Hauskollekte behufs 


Marienwerder, den 13. Juli 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


13) Nachſtehenden Erlaß: 


Berlin, den 26. Juli 1883. 

Auf Ihre Eingabe vom 2. Juni d. Js. will ich 
mit Rücksicht auf die in Ausſicht genommene Regelung 
der Signirungen der Standgefäße in den Apotheken für 
das geſammte Reichsgebiet die in Ziffer 8 der allgemei⸗ 
nen Verfügung, betreffend die Einführung der Pharma- 
copoea Germanica, Editio altera, vom 9. Dezember 
1882 dahin abändern, daß bis auf Weiteres für die 
indifferenten Arzneimittel die zur Zeit vorhandenen 
Signaturen, falls ſolche in ſchwarzer Schrift auf hellem 
Grunde ausgeführt und in den verſchiedenen Geſchäfts⸗ 
räumen gleichmäßig durchgeführt ſind, belaſſen werden 
dürfen und außerdem genehmigen, daß für die konzen⸗ 
trirten Säuren und Aetzlaugen auch eingeſchliffene 
Signaturen zuläſſig ſind. Dagegen muß es bezüglich 
der Signirung der Standgefäße und Behältniſſe für die 
in Tabula B. und Tabula C. der Pharmacopoea Ger- 
manica angeführten und aller übrigen Medikamente 
von ähnlicher ſtarker Wirkung bei den Beſtimmungen 
in Ziffer 8 der vorhin angeführten allgemeinen Verfü⸗ 
gung ſein Bewenden haben. 

Euer Wohlgeboren überlaſſe ich die Mitunterzeich⸗ 
ner der Eingabe hiervon in Kenntniß zu ſetzen. 

(Unterſchrift.) 


An den Königl. pharmazeutiſchen Aſſeſſor, 
Herrn Apotheker Reimann Wohlgeboren 
zu Poſen. 


Aufbeſſerung der finanziellen Lage des St. Marien⸗ 
Krankenhauſes mit der Maßgabe ertheilt, daß in den 
Monaten Auguſt bis Dezember d. J. in den Kreiſen 
Elbing (Stadt und Land), Marienburg, Stuhm und 
Marienwerder rechts der Weichſel kollekirt werde. In⸗ 
dem ich dies zur öffentlichen Kenntniß bringe, mache ich 
darauf aufmerkſam, daß nach der Polizei⸗Verordnung 
vom 12. April 1877, betreffend das Kollektenweſen 
(Amtsblatt für 1877 S. 107/8) die Kollektanten mit 
einer von der Ortspolizeibehörde zu ertheilenden Legiti⸗ 
mation, welche auf Erfordern vorzuzeigen iſt, verſehen 
ſein müſſen. 
Marienwerder, den 9. Auguſt 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


16) Die mit einem Staatseinkommen von 900 Mk. 
dotirte Kreiswundarzt⸗Stelle des Kreiſes Tilſit mit dem 
Wohnſitze in dem Kirchdorfe Coadjuthen, in welchem ſich 
eine Apotheke befindet, iſt vakant. 

Qualifizirte Bewerber werden aufgefordert, ſich 
unter Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines kurz ge⸗ 
faßten Lebenslaufes in 6 Wochen bei mir zu melden. 

Gumbinnen, den 15. Auguſt 1883. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


17) Bekanntmachung. 

Vom 21. Auguſt ab werden die Kariolpoſten 
Firchau⸗Schlochau und Stolzenfelde⸗Prechlau aufgehoben, 
dagegen von demſelben Tage ab nen eingerichtet: 

1. eine tägliche Perſonenpoſt zwiſchen Firchau und 

Schlochau 

aus Firchau 12 früh 
in Schlochau 12°” „ 
aus Schlochau 10° Nachm. 
in Firchau IE wer 


bringe ich hiermit zur Kenntniß der Betheiligten. 
Marienwerder, den 10. Auguſt 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


14) Im Anſchluß an die zur Ausführung des Geſetzes 
vom 23. April cr., betreffend den Erlaß polizeilicher 
Strafverfügungen unter dem 8. Juni cr. erlaſſene An⸗ 
weiſung (publizirt durch Außerordentliche Beilage zu aus Schlochau Bhf. 7° Vorm. 
Nr. 26 des Amtsblatts) hat der Herr Juſtiz⸗Miniſter aus Schlochau Stadt 7°” „ 
durch allgemeine Verfügung vom 2. Juli er. beſtimmt, in Prechlau „, 
daß g Von denfelben Zeitpunkte ab erhält die Kariolpoſt 
1. die Ertheilung der im § 9 des qu. Geſetzes be⸗ zwiſchen Schlochau und Stegers folgenden veränderten 
zeichneten Beſcheinigung durch den Gerichtsſchreiber Gang: 
zu erfolgen, 
2. nach Eintritt der Rechtskraft des Urtheils der 
Amtsanwalt Abſchrift der Urtheilsformel derjeni⸗ 
gen Polizei » Verwaltung mitzuthellen hat, von 


und 
2. eine tägliche Perſonenpoſt zwiſchen Prechlau und 
Schlochau 
aus Prechlau 8° Nachm. 
in Schlochau Stadt 10° 5 


aus Schlochau 7. Vorm. 
durch Stolzenfelde 8“ / Vorm. 
in Stegers 10° Vorm. 
aus Stegers 7” Nachm. 
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der Dftpreußifchen Süd⸗ und Marienburg⸗Mlawkaer. 

Eiſenbahn, giltig vom 20. November 1882, in Kraft 
Derſelbe enthält: 

1) Aufnahme der Stationen der neu eröffneten 
Strecken Marienburg⸗Grandenz, Güldenboden⸗ 
Mohrungen⸗Allenſtein, Konitz⸗Laskowitz und Kor⸗ 
natowo⸗Culm des Direktionsbezirks Bromberg file 
den Verkehr von den Kohlenſtationen der Ober⸗ 
ſchleſiſchen und Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn in den 
Tarif und Herabſetzung der Verfrachtungsbedin⸗ 
gungen der Sätze für Graudenz von 60000 Klgr. 
auf 40000 Klgr. Sendungen, 

2) Bereits früher publizirte Aenderungen und Er⸗ 
gänzungen, ſowie 


durch Stolzenfelde 8“ / Nachm. 
in Schlochau 9° Nachm. 

Bromberg, den 13. Auguſt 1883. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Hirſch. 
18) Bekanntmachung. 

Am 15. Auguſt, dem Tage der Eröffnung der 
Eiſenbahnſtrecke Konitz⸗Laskowitz (Wpr.), tritt in dem 
an der bezeichneten Eiſenbahnſtrecke belegenen Orte 
Lnianno ein Poſtamt III. in Wirkſamkeit. Am gleichen 
Tage wird das Poſtamt III. in Brunſtplatz aufgehoben. 

Das Poſtamt in Lnianno erhält feine Poſtverbin⸗ 
dungen mit den auf der Eiſenbahnlinie Konitz⸗Lasko⸗ 
witz (Wpr.) verkehrenden Schaffnerbahnpoſten. 

Dem Landbeſtellbezirk des neuen Poſtamts werden. 3) Tarif⸗ Berichtigungen. 
folgende Ortſchaften zugetheilt: Exemplare dieſes Nachtrages ſind durch Vermitte⸗ 

a. aus dem Landbeſtellbezirk der Poſtagentur in lung unſerer Billet⸗Expeditionen unentgeltlich zu be⸗ 

Kleingatzno: Noſenthal, Marienfelde, Neuhaus, ziehen. 

Riſchke⸗Mühle, Liſchin und Hammer; Bromberg, den 10. Auguſt 1883. 

b. aus dem Landbeſtellbezirk der Poſtagentur in Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Driczmin: Sternbach, Bremin, Jacobsdorf, Gorza⸗ 
limosk; 21) Bekanntmachung. 

c. aus dem Landbeſtellbezirk des Poſtamts in Brunſt⸗ Deutſch⸗Polniſcher Verband. 

platz: Brunſtplatz Ort und Förſterei, Andreas⸗ Vom 1./13. Auguſt cr. ab wird das von den 

thal, Biszewo, Blondzmin, Carlshorſt, Curland, Stationen der Weichſel⸗ und Warſchau⸗Terespoler 

Dombrowo, Ebenſee, Eibenhorſt, Eichdorf, Grün-|Bahn nach den Stationen der am Verbande be: 

berg, Hedwigsthal, Hinterſee, Hutta, Jeſiorken, theiligten deutſchen Bahnen beſtimmte, in Säcken 

Lindenbuſch Förſterei und Oberförſterei, Marien⸗ verladene Getreide von Mlawa aus ohne Säcke 

thal, Mukrz, Nehberg, Rehhof, Ruheuthal, Slawno, d. h. loſe in eigens dazu hergerichteten Wagen und 

Stenzlau und Wentſin. unter Anwendung der beſtehenden direkten Tarife weiter⸗ 

Danzig, den 14. Auguſt 1883. transportirt werden, wenn die Weichſelbahn nach den 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. Frachtbrief⸗Vorſchriften des Verſenders und den be⸗ 
In Vertretung: ſtehenden Beſtimmungen die Zollabfertigung in Mlawa 
Bahr. beſorgt; iſt aber eine andere Vermittelungsadreſſe in 
19) Bekanntmachung. den Frachtbriefen zur Zollabfertigung angegeben, ſo 
Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der in werden die Sendungen auch von Mlawa aus in Säcken 
der Zeit vom 1. bis 3. Oktober d. J. in Nogaſen weiterbefördert. au f . 
ſtattfindenden bienenwirthſchaftlichen Ausſtellung aus⸗ zn ig: Wie wo der Berſender die Veforde⸗ 
geſtellt werden und unverkauft bleiben, wird eine Trans⸗ 8800 es Getreides bis zur Veſtimmungsſtation in 
portbegünſtigung auf den Strecken der Königlichen Eiſen⸗ len verlangt, muß derſelbe auf den Frachtbriefen 
bahn⸗Direktionen zu Bromberg, Berlin und Breslau in folgenden Vermerk ſeten: „Dieſe Sendung iſt bis 
der Art gewährt, daß nur für den Hintransport die zur Beſt immungsſtation in Säcken zu beför⸗ 
volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, der Rücktrans⸗ dern.“ Grütze aller Art, Mehl, Kleie und ſonſtige 
port auf derſelben Route an den Ausſteller dagegen Mühlenfabrikate, ſowie Wagenladungen, welche aus vers 
frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des Original⸗ ſchiedenen Sorten Getreide beſtehen, ſind von der loſen 
Frachtbriefes für die Hintour, ſowie durch eine Beſchei⸗ Umladung ausgeſchloſſen und werden in Säcken bis zur 
nigung des Vorſtandes des bienenwirthſchaftlichen Haupt⸗ Beſtimmungsſtation befördert. 10 
Vereins zu Liſſa nachgewieſen wird, daß die Gegen⸗ Die nöthig werdende Umſchüttung des Getreides 
ande ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben in Mlawa wird von der Weichſelbahn unentgeltlich aus⸗ 
ind, und wenn der Rücktransport innerhalb acht Tagen geführt, dagegen wird für die Geftellung von e 
nach Schluß der Ausſtellung stattfindet. gen ſbrettern auf ruſſiſcher und deutſcher Strecke (bei loſer 

Bromberg, den 4. Auguſt 1883 Verladung auf der Verſandſtation) pro Wagen 1 Rubel 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion und für die Geſtellung von Vorſatzbrettern nur auf 
f deutſcher Strecke (bei Umſchüttung in Mlawa) pro 

20) Am 15. Auguſt 1883 tritt der Nachtrag III. Wagen 1 Mark beſonders erhoben. 
zum Ausnahmetarif für Steinkohlen⸗ und Kokes⸗ Für die Zollabfertigung dieſer Sendungen in 
Transporte von Stationen der Oberſchleſiſchen Eiſen⸗ Mlawa und Illowo werden Seitens der Bahnverwal⸗ 
bahn nach Stationen des Direktionsbezirks Bromberg, tungen wie bisher die tarifmäßigen Gebühren erhoben. 
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Die leeren Säcke werden von Mlawa unter Be⸗ 
rechnung der tarifmäßigen Frachtſätze zurückbefördert. 

Behufs Rückſendung der leeren Säcke muß in 
den betreffenden Frachtbriefen ausführlich vermerkt 
werden, nach welchen Stationen und an welche Adreſſe 
dieſelben und die dazugehörigen Duplikat⸗Frachtbriefe 
von Mlawa geſandt werden ſollen. Sollten dieſe An⸗ 
gaben fehlen oder nicht ausreichend reſp. undeutlich ſein, 
ſo werden die Säcke auf die Verſandſtation an die 
Adreſſe des Verſenders zurückgeſchickt. 


Für die durch die Rückſendung der zu einer Wa⸗ 3. 
genladung Getreide gehörigen leeren Säcke entſtehenden 
Rebenkoſten inkl. Stempelgebühren wird die Weichſel⸗ 
bahn 50 Kopeken erheben. 

Bei der Ermittelung des Gewichtsmankos wird 4 


das in Mlawa konſtatirte und auf den Frachtbriefen 
vermerkte Gewicht der leeren Säcke in Abzug gebracht. 
Bromberg, den 14. Auguſt 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 
Namens der Verbands⸗Verwaltungen. 


22) In dem Ausnahme Tarif für Oberſchleſiſche 
Steinkohlenſendungen vom 1. Auguſt 1882, Anhang 
zum Preußiſch⸗ Oberſchleſiſchen Verband Tarif, treten 
vom 15. Auguſt er. ab ermäßigte Frachtſätze für den 
Verkehr nach den Stationen Mocker, Oſtaszewo und 
Culmſee in Kraft. Dieſe Sätze ſind bei den genannten 
Stationen einzuſehen. 
Bromberg, den 16. Auguſt 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


23) Bekanntmachung. 
Mittwoch, den 26. September d. J., 
von 9 Uhr Vormittags ab ſollen hierſelbſt 


* 


27 Geſtütpferde (13 Mutterſtuten und 14 1⸗ bis 3jäh⸗ 8 
rige Fohlen) meiſtbietend verkauft werden. 

Die zu verkaufenden Pferde werden am 25. Sep⸗ 
tember Nachmittags von 4 bis 5½ Uhr und am 
Auktionstage von 8 bis 9 Uhr Vormittags auf Wunſch 8 


an der Hand bezw. unter den Reiter gezeigt. 

Liſten über die zum Verkauf kommenden Pferde 
werden vom 1. September ab auf Wunſch zugeſchickt 
werden. 

Für Perſonenbeförderung vom und zum Bahnhof 
Trakehnen wird am 25. September Nachmittags und 
am Auktionstage geſorgt fein. 

Trakehnen, den 6. Auguſt 1883. 

Der Landſtallmeiſter. 
von Daſſel. 


24) Unsweifung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


a. Auf Grund des 8 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Georg Spang, Losmann, geboren am 15. März 
1857 zu Backſchiſchken (Barkſziſchken), Nuſſiſch⸗ 
Polen, wegen ſchweren und einfachen Diebſtahls 
(1 Jahr 6 Wochen Zuchthaus laut Erkenntniß 
pom 16. Juni 1882), von dem Königlich preuß. 


10. 


11. 


12. 


Regierungs⸗Präſidenten zu Gumbinnen, vom 26. 
Juni d. nie 


Wolff U rie, genannt Jacobſohn, Borſtenzurich⸗ 


ter, 35 Jahre alt, aus Sagryn, Gouvernement 
Kowno, Rußland, wegen ſchweren Diebſtahls 
(2 Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß vom 4. Ja⸗ 
nuar 1882), von der Königlich preuß. Regierung 
zu Poſen, vom 19. Juli d. J. 


p. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Joſef Nowacki, 33 Jahre alt, aus Przydec, 
Kreis Wloclawek, Ruſſtſch⸗Polen, wegen Bettelns 
im wiederholten Rückfalle, von der Königl. preuß. 
Regierung zu Poſen, vom 21. Juli d. J. 


„Johann Salzborn, Fleiſcher, geb. am 25. Sep⸗ 


tember 1835 zu Röwersdorf, Bezirk Jägerndorf, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, vom Königl. preuß. Regierungs⸗Präſiden⸗ 
ten zu Breslau, vom 20. Juli d. Bir 


Franz Kohs, Hutmachergeſelle, geb. am 22. Juni 


1832 zu Niga, Rußland, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Liegnitz, vom 3. Juli d. J 


. Sojef Wollmann, Mebergefelle, geboren am 29. 


März 1848 zu Grottau, Bezirk Reichenberg, Böh⸗ 
men, wegen Landſtreichens und Bettelns, von dem 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 6. Juli d. J. 


Johann Erben, Fabrikarbeiter, geboren am 15. 


April 1863 in Dallwitz bei Karlsbad, Böhmen, 
wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle, von dem 
Königl. preuß. Negierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 16. Februar d. J. 


„Johann Kugler, Arbeiter, geboren am 16. Mai 


1847, aus Groß⸗Aupa, Bezirk Trautenau, Böhmen, 
wegen Vettelns im wiederholten Rückfalle, von dem 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 7. Februar d. J. 


Anton Winkler, Sattler, geboren am 21. April 


1830 zu Lampersdorf, Bezirk Trautenau, Böhmen, 
wegen Bettelns im wiederholten Nückfalle, von dem 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 20. April d. J 

Franz Vos, Klempnergeſelle, geb. am 15. Oktober 
1850, ortsangehörig zu Opoczno, Bezirk Neuſtadt, 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 12. Februar d. J. 4 
Heinrich Gnet, Schlächter, geb. am 10. Januar 
1859 zu Prag, ortsangehoͤrig zu Komotau, Böh⸗ 
men, wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle, 
vom Königl. preuß. Polizei⸗Präſidenten zu Berlin, 
vom 28. April d. J. 

Anton Friedrich Hacker, Maurer, geboren am 14. 
März 1842 zu Schwitz, Böhmen, wegen Bettelns 
im wiederholten Rückfalle und Verübung ruhe⸗ 
ſtörenden Lärms, vom Königl. Regierungs⸗Präſi⸗ 
denten zu Merſeburg, vom 28. April d. J. 


13. 


14. 


16. 


17. 


18. 


19. 


20. 


21. 


1 


Peregin Langer, Müllergeſelle, geboren am 13. 
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Heinrich Emmeeink, Arbeiter, geb. am 7. Januar 
1851 zu Moeppel, Niederlande, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königl. Regierungs⸗Präſidenten 
zu Merſeburg, vom 21. Juli d. I 

Theodor Schirmer, Weber, geb. am 25. Mai 
1826 zu Frauendorf, Oeſterreich, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königl. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Merſeburg, vom 21. Juli d. J. 


Auguſt 1863 zu Lichtenau, wegen Bettelns im 
wiederholten Rückfalle, von der Königlich preuß. 
Landdroſtei zu Hildesheim, vom 22. Juni d. J. 
Iſidor Levy, Handelsmann, 28 Jahre alt, aus 
Kaliſch, Ruſſich⸗Polen, wegen Landſtreichens, von 
der Königl. preuß. Regierung zu Wiesbaden, vom 
23. Juni d. J. 

Hortenſe Browet, 32 Jahre alt, aus Ixelles bei 
Brüſſel, wegen Uebertretung der ſittenpolizeilichen 
Kontrolvorſchriften, von der Königlich preuß. Re⸗ 
gierung zu Wiesbaden, vom 18. Juli d. J. 
Adalbert Blacha, Brauer und Metzgergeſelle, geb. 
1849 zu Walliſchbirken, Bezirk Prachatitz, Böhmen, 
wegen Landſtreichens und Fälſchung ſeines Arbeits⸗ 
buches, vom Stadtmagiſtrat zu Kaufbeuren, Bayern, 
vom 6. Juli d. J. 

Alois Jaroſch, Tagelöhner, geboren 1854, aus 
Landſtraße, Bezirk Prachatitz, Böhmen, wegen 
Landſtreichens, verſuchten und vollendeten Betrugs, 
vom Königl. bayeriſchen Bezirksamt zu Grafenau, 
vom 9. Juni d. J. 

Johann Fitzenetz (Ficenec), Büchſenmacher, geb. 
am 21. Juni 1850 zu Urinowitz, Böhmen, eben⸗ 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und 
Gebrauchs eines falſchen Legitimationspapieres, 
von der Königl. ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
zu Bautzen, vom 5. Juli d. J. 


Nehemia Silbermann, Schmied, geb. 1851 zu 


Konſtantinopel, wegen Landſtreichens, vom Kaiſer⸗ 
lichen Bezirks Prüft 
d. Js. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


. Joſef Kania, Arbeiter, 20 Jahre alt, aus Wie: 
wiorka, Galizien, wegen Landſtreichens, von der 


Königlich preuß. Regierung zu Poſen, vom 26. 
Juli d. J. 


—Joſef Berczina (auch Perina), Arbeiter, geboren 
Caſtolowitz, Bezirk 
Reichenau, Böhmen, wegen Bettelns im wiederhol⸗ 
ten Rückfalle, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 


am 30. März 1867 zu 


Präftdenten zu Breslau, vom 19. Juni d. J. 


Franz Smetano (Schmetana), Arbeiter, 32 
Jahre alt, geb. zu Plodiſcht, Kreis Königgrätz, 


enten zu Metz, vom 21. Juli 


* 


10. 


las 


. Peter Auguſt 


angehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, von 
dem Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Liegnitz, vom 18. Juni d. J. 


Heinrich van den Bogart, Klempner, geboren am 


5. Juni 1838 zu Amſterdaim, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Merſeburg, vom 30. Juli d. a 


„Alexander Delaſſe, Schuſter, 19 Jahre alt, aus 


Sauvetat, Departement Gers, Frankreich, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu 
Straßburg i. E., vom 23. Juli d. J. 

Marie Legendre, Buchdrucker, 
46 Jahre alt, aus Meliſſe, Departement Ille et 
Vilaine, Frankreich, wegen Landſtreichens und Bet: 
telns, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Straß⸗ 
burg i. E., vom 23. Juli d. J. 


„Leonard Michelſonn, Maler, geb. am 20. März 


1863 zu Dünaburg, Rußland, wegen Landſtreichens, 
von dem Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, 
vom 30. Juli d. J. 


. Samuel Idels, Schneider, geb. am 1. Mai 1845 


zu Kowno, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von dem Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten 
zu Metz, vom 30. Juli d. J. 2 
Benedikt Chaize, Sänger, geb. am 28. September 
1854 zu Lyon, Frankreich, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu 
Colmar, vom 27. Juli d. J. 0 

Joſef Staub, ohne Gewerbe, 64 Jahre alt, geb. 
zu Meinſingen, Kanton Zug, Schweiz, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu 
Colmar, vom 23. Juli d. J. 


Perſonal⸗Chronik. 
Der Kreis⸗Ausſchuß⸗Sekretär Preſt ien zu Deutſch⸗ 


Krone iſt dem Amtsanwalte bei dem Königlichen Amts⸗ 
gerichte daſelbſt zum ſtändigen Stellvertreter für Behin⸗ 
derungsfälle ernannt worden. 


Der Kreisſekretär Mundelius zu Schwetz iſt 


auf feinen Antrag unter Bewilligung der geſetzlichen 
Penſion vom 1. September d. J. an in den Ruheſtand 
verſetzt. 


Der Stadtſekretär Boͤttcher in Konitz iſt zum 


Stellvertreter des Amtsanwalts Mühlradt in Konitz er⸗ 
nannt worden. 


Der Rittergutsbeſitzer Roe zu Stibbe iſt zum 


Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Stibbe 
Kreis Dt. Krone ernannt. 


Der Gutsbefiger Prange in Schönwalde iſt zum 


Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Anitsbezirks 
Wiederſee Kreis Graudenz ernannt. 


Die durch die Verſetzung des Oberforſters Simon 


Böhmen, wegen Landſtreichens und Vettelns, von erledigte Oberförſterſtelle zu Charlottenthal iſt den! 


dem Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Königlichen Oberförſter Dühring vom 
d. Is. ab verliehen worden. 


Breslau, vom 13. Juli d. 


Johann Wozenilek, Schneider, geb. am 15. April 
1851 zu Hohenmauth, Böhmen, ebendaſelbſt orts⸗ 


16. Auguft 


bisher in der 


Dem Forſtaufſeher Hentſchel, 


Oberförſterei Bülowsheide, iſt unter Ernennung zum 
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Förſter die durch die Verſetzung des Förſters Schultz welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben fich, 
erledigte Stelle zu Fuchsbruch in der Oberförſterei unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
Pflaſtermühl vom 1. September d. J. ab auf Probe Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Cyranka zu Schwetz zu 
übertragen. melden. 
Perſonal⸗Veränderungen im Bereich des Kö— Die Schullehrerſtelle zu Vorwerk Moesland 
niglichen Provinzial⸗Schul⸗Collegiums zu wird zum 1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher 
Danzig pro Juli 1883. Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
Am Gymnasium in Culm iſt der ordentliche haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei der 
Lehrer Dr. Schulze zum Oberlehrer befördert. Königlichen Kreisſchulinſpektion zu Marienwerder zu 
Aut Progymnasium in Pr. Friedland iſt der melden. 
techniſche Lehrer Wiedenhöft definitiv angeſtellt worden. f Er Said eee zu Treugenkohl wird zum 
7 . „Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
30 Erledigte Schulftellen. welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
Die 2. Schullehrerſtelle zu Schiroslaw wird zum 


unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei der Königlichen 
1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, Regierung zu Marienwerder zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 34.) 
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